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In Zusammenarbeit mit nationalen und inter-

nationalen Partnern bietet das »Haus der Be-

gegnungen mit der Geschichte« ein breites 

Spektrum an schulischen und außerschulischen 

Bildungsangeboten. Dazu zählen Themenver-

anstaltungen, Zeitzeugeninterviews, Führun-

gen, Workshops und Lernspiele. 

Standort: Warschau, Ulica Karowa 20

Internet: www.dsh.waw.pl

Warschau. Das »Haus der Begegnung mit der 

Geschichte« wurde 2005 eröffnet. Die Initia-

tive für die Errichtung des Hauses kam von der 

Nichtregierungsorganisation Fundacja Ośrodka 

KARTA bzw. Stiftung Zentrum KARTA, die sich 

seit 1982 der Dokumentation und Vermittlung 

der neuesten Zeitgeschichte Polens und Ost-

mitteleuropas ver  schrieben hat. Ziel des Hau-

ses ist, anhand ver schiedener historischer 

Ausstellungen, Bildungs projekte, Veröffentli-

chungen, Diskussio nen, Lesungen, Seminare, 

Konferenzen und Filmvorführungen die Ge-

schichte Polens sowie Ost- und Mitteleuropas 

im 20. Jahrhundert der Öffentlichkeit näher-

zubringen. Ein Schwerpunkt der Bildung und 

Vermittlung sind die Folgen des Nationalso-

zia lismus und Kommunismus. Zur Einrichtung 

ge  hören auch ein Verlagshaus sowie eine au-

diovisuelle Bibliothek mit einer einzigartigen 

Sammlung an digitalisierten Fotografien, Ton-

mitschnitten und Dokumenten. Das Haupt-

prinzip des Hauses basiert auf der Arbeit mit 

Biografien. Gemeinsam mit dem KARTA-Zen-

trum unterhält die Einrichtung das landesweit 

größte Oral-History-Archiv. Anhand von mehr 

als 5 500 biografischen Interviews wird die 

Geschichte des 20. Jahrhunderts in Polen aus 

einer individuellen Perspektive erlebbar ge-

macht.

Haus der Begegnung  

mit der Geschichte

Eingang zum Haus der Begegnung  

mit der Geschichte
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